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Ikmummt Fr. (((Monate Fr. 8)

Monument Fr. 6 (6 moil Fr. 3)

Abbonamenti Fr. 6 (6 mesi Fr. 3)
Schweizerisches Handelsamtsblatt

Reklamationen betreffend die

Spedition dtx Blattes sind an
die Redaktion zu richten

Bern, 8. April — Berne, le 8 Avril — Berna, Ii 8 Aprile
2 Uhr Nachmittags 2 heures aprfes-midi 2 pomeridiaue

Abonnirnug bei den Postämtern

S'ibcnner aui bureau de poite

Abbonamenti preuo gli iffici postali

Adresser ä la redaction les
reclamations concernant
Vtrpfjlition de la feuille

Inhalt. — Soimmiire.
Bericht des eidg.'' Versicherungsamtes. VVerthtitel. Rechtsdomizile. Handelsregister.
Registre du commerce. Erfindungspattnte. Brevets d'invention. Muster und Modelle.
Dessins et modfeles. Feuerversicherungsbank für Deutschland zu Gotha. Emissionsbanken.

Banques. d'ömission. Kons ilatsbericht Venedig. Bundesratlisverhandlungen.
Deliberations du conseil federal.

Amtlicher Theil. - Partie officielle.

Einladung zur Subskription.
Der über den Stand der in der Schweiz konzessionirten Versicherungsgesellschaften

in gleicher Weise wie letztes Jahr Aufschluß gebende
ausführliche Bericht des eidgenössischen Versicherungsamtes pro 1888 wird
im Laufe des nächsten Monats die Presse verlassen.

Behörden und Private, welchen derselbe nicht schon von Amteswegen
gratis übersandt wird, können solchen hei Bestellung vor Ende April
zum Preise von 3 Franken gegen Postnachnalime bei der
unterzeichneten Amtsstelle beziehen. Nachher geht die Schrift in den Verlag
von Schmid, Francke & Cu in Bern über und ist nur noch zum Buch-
händlerpreise erhältlich.

Bern, den 27. März 1890.

Eidgenössisches Versiclierungsaint.

Abhanden gekommene Werthtitel. — litres disparus. — Titoli smarriti.

Amortisationsauskündung.
Durch Erkanntniß des Bezirksgerichtes St. Gallen vom 25. d. Ms wird

der unbekannte Inhaber des Sparkassascheines der St. Gall. Kantonalbank
Nr. 58220, d. d. 25. November 1886, auf den Namen A. Marie Huher
im Katharinenthal, im Werthbetrag von Fr. 250, aufgefordert, besagtes
Werthpapier innert der Frist von drei Jahren von heute an unter
Androhung der Kraftloserklärung im Unterlassungsfall dem Präsidenten gen.
Gerichts vorzuweisen.

St. Gallen, den 26. März 1890.

(W. 32—8) Die Bezirlcsgericlitskauzlei.

Rechtsdomizile — Domiciles juridiques. — Domicilio legale.

Basler Lebens-Versicherungs-Gesellschaft in Basel.
Das kantonale Rechtsdomizil wird verzeigt für den Kanton:

Appenzell A. Uli. bei Herrn Sonderegger-Tanner,
Freiburg » » Fr. Leon Daler.

Basler Le bens -Versicherungs-Gesellschaft.
(D. 22—') Der Direktor.

Stein.

Handelsregister. — Registre du commerce. — Registro di commercio.

I. Hauptregister. — I. Registre principal — I. Registro principale
Kanton Scbwyz — Canton de Schwyz — Cantone di Syitto

18»©. 27. März. Die Firma L. Aufdermaur & Sohlt in
Brunnen (S. IL A. B. 1884, pag. 58) ist in Folge Ablebens von Leonhard
Aufdermaur erloschen und das Geschäft auf Carl Aufdermaur übergegangen.

Inhaber der Firma C. Aufdermaur in Brunnen ist Carl Aufdermaur
von und wohnhaft in Brunnen. Natur des Geschäftes: Tuchhandlung und
Konfektion.

29. März. Seit dem 4. November 1888 besteht mit dem Sitze in
Lachen eine Kollektivgesellschaft unter der Firma G. Diethelm & C",
Holzstoff- & Pappendekelfabrik Vorderwiiggitlial; deren Inhaber
sind die Gebrüder Gustav und Richard Diethelm von Lachen, ersterer
wohnhaft in Wien, letzterer in Lachen. Natur des Geschäftes: Erzeugung
von Holzstoff und Pappendeckeln.

29. März. Die Firma A. Gebhardt in Luzern ertheilt für ihre
Filiale in Schwyz Prokura an Herrn Wilhelm Wiesel von Rennrod,
Nassau, wohnhaft in Schwyz. Die 1885, 7. Mai (S. II. A. B. 1885, pag. 336)
ertheilte Prohur a an Eugen Winterhalter ist im Juli 1886 zurückgezogen
worden.

Kanton Zug — Canton de Zong — Cantone di Zugo

ISO©. 28. März. Die an Theodor Dändliker-Bär als Bureauchef der
Spinnerei an der Lorze in Baar ertheilte Prokura (S. II. A. B.
1883, pag. 216, und 1886, pag. 411) ist in Folge Todes deren Inhabers erloschen.

Zum Stellvertreter des Direktors hat genanntes Etablissement den
bisherigen Buchhalter Gottlieb Frei, von Iledingen, Ivt. Zürich, ernannt
und demselben die Prokura ertheilt.

Basel-Stadt — Bäle-Yille — Basilea-Cittä

1890. 27. März. Die Firma Albert Wisard in Basel (S. II. A. B.
vom 8. März 1889, pag. 219) ist in Folge Verzichtes des Inhabers erloschen.

27. März. Theodor Senn von Zyfen (Baselland), z. Z. wohnhaft in
Paris, Salomon Albert Wisard von Grandval (Bern) und Emanuel Imllof
von Basel, letztere zwei wohnhaft in Basel, haben unter der Firma Senn
Wisard & Cie in Basel eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit
dem 1. April 1890 beginnt. Natur des Geschäftes: Weinhandlung, Agenturen

und Kommission. Geschäftslokal: Grenzacherstraße 124.

29. März. In der Aktiengesellschaft unter der Firma Basier Handelsbank

in Basel ist die Prokuraunterschrift (S. II. A. B. 1888, pag. 483)
von August Sieber in Folge Todes erloschen; die Firma ertheilt Kollektivprokura

an Karl August Fischer von und in Basel in der Weise, daß
derselbe kollektiv mit einem der Direktoren oder einem der Delegirten
des Verwaltungsrathes zu zeichnen berechtigt ist.

Kanton ScMhausen - Canton de Schaffhonse — Cantone di Sciafita

1890. 29. März. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Gebr.
Jtagaz in Schaffhausen (S. II. A. B. 1883, pag 322) hat sich aufgelöst
und tritt in Liquidation. Als Liquidatoren fungiren die Herren Heinrich
Klinger von Emhrach, wohnhaft in Winterthur, und Johannes Wildberger-
Studer von und wohnhaft in SchafThausen, welche einzeln unterzeichnen.

Apnzell A.-Rh, — Apnzell-Rli. ext. — Apnzello est.

18©©. 28. März. Johann Jakob Pfister von Fällanden, Kt. Zürich,
und Adolf Scheffmacher von Herblingen, Kt. Schaffhausen, beide wohnhaft
in Herisau, haben unter der Firma Pllster & Scheffmaclier, mit Hauptsitz
in Herisau und Zweigniederlassung in St. Gallen, eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 1. April 1890 beginnen wird. Natur des
Geschäftes: Lithographie- und Präge-Anstalt. Geschäftslokale: In Herisau
Asylstraße 312 E, in St. Gallen Webergasse 12.

Apnze'! L-Rü. — Apnzell-Rli. int. - Apnzello int.

18»©. 27. März. Die Genossenschaft Ländliche Spar- &
Loihkasse in Appenzell (S. H. A. B. 1883, pag. 568) wählte in ihrer
Versammlung vom 17. März abhin für den verstorbenen Präsidenten Herrn
Ijamlammann J. B. E. Busch dessen Bruder Herrn Kantonsgerichtspräsident
Jos. Ant. Rusch, wohnhaft zur Bleiche in Appenzell, als Präsident und
Herrn Rathsherrn Felix Breu, wohnhaft zum Raben in Appenzell, als
Aktuar und Stellvertreter des Präsidenten. Jeder dieser Herren
unterzeichnet rechtsverbindlich für die Anstalt.

Kanton St. Gallen — Canton de St-Gall — Cantone di SaH Gallo

Bureau St. Gallen.

189©. 28. März. Der im S. H. A. B. 1883, pag. 323 puhlizirte
Verein Museuinsgcsellscliaft in St. Gallen hat als Präsident Herrn
Dr. med. U. Vetsch und als Vize-Präsident E. Walter, beide in St. Gallen,
gewählt.

Bureau Goßau.

28. März. Inhaberin der Finna Frau Eigeiunanu-Forster in Goßau
ist Frau Louise Eigenmann-Forster in Goßau, bürg, von Waldkirch. Natur
des Geschäfts: Konfektion, Cigarren- und Tabakhandlung. Geschäftslokal:
Goßau.

Kanton Granbttnden - Canton des Grisons — Cantone dei ßripni
18»©. 27. März. Unter der Firma Actiongesellschaft Hotel

Steinbock in Chur hat sich mit Sitz in Ghur eine Aktiengesellschaft
konstituirt, welche den Zweck hat 1) das Hotel Steinbock in Chur
anzukaufen und zu betreiben; 2) den dazu gehörigen Bauplatz am Bahnhof
Chur anzukaufen und zu arrondiren, ferner eventuell a. auf letzterem
einen neuen, allen modernen Anforderungen entsprechenden Gasthof zu
erstellen und zu betreiben, b. sich bei andern Hötels und Kuranstalten zu
betheiligen. Die Gesellschaftsstatuten sind am 29. November 1889
festgestellt worden, welches Datum zugleich der Beginn der neuen
Aktiengesellschaft ist. Die Dauer der Gesellschaft ist unbeschränkt. Das
Gesellschaftskapital beträgt zweihundertfünfzigtausend Franken
(Fr. 250,000) in fünfzig untheilbaren, volleinbezahlten, auf den Namen
lautenden Aktien, jede zu fünftausend Franken (Fr. 5000). Die Ges'ellschafts-
organe sind: 1) Die Generalversammlung der Aktionäre; 2) der Verwaltungsrath

resp. dessen Ausschuß; 3) die Bechnungsrevisoren. Die Gesellschaft
wird durch die Unterschriften des Präsidenten und eines Mitgliedes des
Verwaltungsrathes nach Außen rechtsverbindlich verpflichtet. Präsident



ist Bankdirektoi' A. Bavier in Chur. Vize-Präsident ist Paul Keim in
Chur. Beisitzer sind: Hauptmann L. Bazzigher in Chur, Eugen Küpfer in
Luzern und Bürgermeister Anton v. Salis in Chur. Die Mittheilungen
erfolgen mit rechtsverbindlicher Wirkung für die Aktionäre durch Chargöbriefe,
auch werden das Kantonsamtsblatt Graubündens und das Schweizerische
Handelsamtsblatt als Publikationsorgane der Gesellschaft bezeichnet.

Kanton Tlmrgan — Canton de Ttmrpyie — Cantone di Tnrpyia
18DO. 27. März. Die Firma J. J. UüusliH in Obcr-Ncunforn

(S. II. A. B. 1883, pag. 521) ist in Folge Konkurses von Amtes wegen
gestrichen worden.

Kanton Tessin — Canton dn Tessin - Cantone del Ticino

Ufficio di Lugano.

18i)0. 28 marzo. La societä anonima Fcrrovia Funicolare di
Lugano in Lugano, inscritta al registro di commercio il 28 maggio 1886
e pubblicata nel F. u. s. di c. il 9 giugno 1886, pag. 392, modificata il
31 dicembre 1886, notifica che il signor Antonio Fusoni di Lugano firmerä
come segretario in sostitusione del signor Pictro Primavesi figlio. La firma
sociale sarä quindi A. Gabrini, presidente, e A. Fusoni segretario.

Kanton faadt - Canton de Vand - Cantone di Vanfl

Bureau de Nyon.
18DO. 29 mars. La raison Sophie Divoviie, ä Gingins (F. o. s.

du c. de 1888, page 852), est radiee ensuite de renonciation de la titulaire.

Kanton Menbnm — Canton de McMtel — Cantone di Mchätel

Bureau de la Chaux-de-Fonds.

18DO. 28 mars. La sociSle en nom colleciif Iflaire & Cie, ä la
Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. de 1889, page 812), est dissoute.

La maison Arnold Maire, ä la Chaux-de-Fonds, dont le chef est
Arnold Maire, de la Sagne, domicilii ä la Chaux-de-Fonds, reprend l'actif
et le passif de l'ancienne maison Maire & Cie Genre de commerce :

Atelier de gypserie el peinture. Bureaux: Rue du Temple Allemand, n° 17.

Bureau du Locle.

27 mars. Le chef de la maison A. Attenhofer, Petit liazar de la
Place, au Locle, est Aloi'sia-Amölie Atlenhofer, de Zurzach (Argovie), au
Locle. Genre de commerce : Jouets, quincaillerie, lainerie et nouveautös..
Bureaux : Place du Marchö, n° 173.

Kanton Gent — Canton de Genfiye - Cantone di Ginem

1890. 28 mars. La sociötö en commandite Ch. Natural & C, commis-
sionnaires-expediteurs, ä Genöve (F. o. s. du c. de 1887, page 263), est mo-
difiee par le fait du dich de l'associe commanditaire Pierre Decroux, survenu
le 6 fevrier 1890. La commandite, jusqu'ici de fr. 10,000, est portöe, dös
le 6 fövrier dernier, au Chiffre de vingt mille francs, et sera representee
par Madame Anna-Alexandrine Natural, n6e Decroux, femme de l'associe
gerant, mariee sous le regime de la separation de biens et autorisöe de
son mari, tous deux domicilies ä Genöve. La maison continue sans autres
changemenls.

28 mars. Le chef de la maison Jean Stocker, ä Saint-Jean (Petit-
Saconnex), commencee en 1889, est Jean Stocker, de Boltigen (Berne),
domicilie ä Geneve. Genre d'industrie : Taillerie de pierres fines. Bureaux
et locaux au Creux-de-Saint-Jean.

28 mars. La societe en commandite liristlen fveres & C°, existant
ä Versoix, enire les deux titulaires ci-apres designis et Mesdames Marie-
Louise Miclo et Adele Nicod, nee Bristlen (F. o. s. du c. de 1881, page 700),
etant arrivee ä son terme le 1er decembre 1889, n'est pas renouvelee.

Les fiöres Louis-Renö et Frangois-Charles Bristlen, tous deux papetiers et
domiciles ä Versoix, ont constituö audit lieu et sous la raison sociale
Bristlen frcres, une sociötö en nom collectif commencöe le 1er dö-
cembre 1889 et qui a repris ä cette date l'actif et le passif de l'ancienne
sociötö, et continue l'exploitation de la papeterie de Versoix.

1'ATEXT -1.1 STL.—L1 ST E DES BREVETS.
J\i «.

2. Hälfte März 1890. — 2" quinzaine de mars 1890.

Eiulragongcn. — Eiiregislremeuls.

Kl. 2, Nr. 1867. 23. Januar 1890, 7l/i Uhr p. — Handrechen. — Schelle,
Anton, Oekonom, Peiting bei Schongau, Bayern (Deutschland). Vertreter:
Bitter, A., Basel.

Kl. 12, Nr. 1835. 23. Januar 1890, 7l/t Uhr p. — Ausziehbarer eiserner
Einsatz für Regulirthonöfen. — Ehnes, Karl, Iiafnenneister, Stuttgart
(Deutschland). Vertreter: Blum £• Cie, F., Zürich.

Gl. 12, n° 1848. 18 fövrier 1890, 6 h. p. — Systöme perfectionnö de
chaulfage ä l'eau chaude avec circulation d'air. — Chaudet, Edouard,
Vevey (Suisse). Mandataire: Imer-Schneider, F., Genöve.

Kl. 13, Nr. 1860. 7. Februar 1890, 7x/2 Uhr p. — Zusammenlegbares
Gestell mit Regulirvorrichtung für Schaukelstühle und Schaukelschemel. —
Bader, Adolf, Tapezierermeister, Pfluggasse 6, Basel (Schweiz).
Vertreter: Bitter, A., Basel.

Gl. 16, n° 1864. 24 fövrier 1890, 6l/< h. p. — Appareil automatique ä
nettoyer et ä rincer les bouteilles. — Schlajpfer, Edouard, constructeur-
möcanicien, Rue des deux marchös, 6, Lausanne (Suisse). Mandataire:
Imer-Schneider, E., Geneve.

Kl. 19, Nr. 1834. 20. Januar 1890, 5 Uhr p. — Neue Reinigungs- und
Oeffnungsmaschine für Baumwolle und Baumwollabfall. — Josephy's
Erben, G., Bielitz, Oesterreichisch Schlesien (Oesterreich). Vertreter:
v. Waldkirch, Fkl., Bern.

Kl. 19, Nr. 1865. 4. Januar 1890, 6B/r Uhr p. — Spulengatter mit
Zweispitzensystem-Spulenlagerung. — Graf, Conrad, Mechaniker, Erlenbach
am Zürichsee (Schweiz). Vertreter: Blum & Cu, E., Zürich.

Kl. 21, Nr. 1855. 21. Januar 1890, 23/i Uhr p. — Neuerung an
Stickmaschinen. — Perry, Frederick-James, Nottingham (England).
Vertreter : Bourry-Sequin, Zürich.

Kl. 25, Nr. 1857. 27. Januar 1890, 6l/a Uhr p. — Vorrichtung zur
Verhütung des Durchschwitzens und Durchfettens von Kopfbedeckungen aller
Art. — Hübner, Otto; und Hübner, Arthur, in Firma Gebrüder
Hübner, Breslau (Deutschland). Vertreter: Imer-Schneider, F., Genf.

Kl. 26, Nr. 1843. 22. Januar 1890, 51/t Uhr p. — Sicherheits- und
Schnellverschluß für Schuhe, Stiefel und andere Gegenstände. — Vogel,
Wilhelm; und Anthes, Ph. Jac., Ludwigshafen am Rhein (Deutschland).
Vertreter: Bourry-Sequin, Zürich.

Kl. 29, Nr. 1859. 6. Februar 1890, 6 Uhr p. — Vorrichtung zur
Entwicklung von Wasserdampf für Backöfen. — Fuchs, Carl, Ulm an
der Donau (Deutschland). Vertreter: Imer-Schneider, F., Genf.

Kl. 32, Nr. 1870. 28. Januar 1890, Uhr p. — Sterilisirungs-Apparat.
— Gronwald, Johann-Franz-lIugo, Apotheker; und Oehlmann, Emil-
Heinrich-Conrad, Ingenieur, Berlin (Deutschland). Vertreter: Bourry-
Sequin, Zürich.

Kl. 41, Nr. 1868. 25. Januar 1890, 7 Uhr p. — Zündhölzchen ohne
Köpfe. — Oltösy, Ludwig, Wien (Oestreich). Vertreter: Blum & Cu, F.,
Zürich.

Kl. 50, Nr. 1861. 22. Januar 1890, 11 Uhr a. — Schneideapparat. —
May, Albert, Frankfurt a./'M. (Deutschland). Vertreter: Bitter, A.,
Basel.

Cl. 53, n" 1849. 1" mars 1890, 6'/a h. p. — Gage de finissage pour
piöces ä rnusique dites tabatiöres. — Margot, Auguste, fabricant de
piöces ä rnusique, l'Auberson prös Ste-Groix, Vaud (Suisse). Mandataire:
Imer-Schneider, E., Genöve.

Gl. 53, n° 1850. 1" mars 1890, 61/a h. p. — Möcanisme pour poupöes
dansantes. — Margot, Auguste, fabricant de piöces ä rnusique, l'Auberson
prös Ste-Groix, Vaud (Suisse). Mandataire: Imer-Schneider, F., Genöve.

Kl. 58, Nr. 1832. 11. Januar 1890, 71/* Uhr p. — Kriegszünder für
Geschosse. — Walter, Arnold, ingönieur-möcanicien, Rue de Provence, 59,
Paris (Frankreich). Vertreter: Bitter, A., Basel.

Kl. 58, Nr. 1844. 22. Januar 1890, 11 Uhr a. — Neue Verschluß-Vorrichtung

für Patronlaschen und dergleichen. — Weill, Isaac,
Adlerstraße, Karlsruhe (Deutschland). Vertreter: Bitter, A., Basel.

Kl. 58, Nr. 1854. 18. Januar 1890, 6(2 Uhr p. — Neuerung an Patronenhülsen.

— Beinisch, Anton, Privatier, Endbergerstraße 53, Wien (Oesterreich).

Vertreter: Imer-Schneider, F., Genf.
Gl. 58, n° 1872. 4 fövrier 1890, 5 h. p. — Fusöe percutante perfectionnee.

— Martin, Abraham, ingönieur, 177, Aston-Lane, Birmingham (Angle-
terre). Mandataire: Bourry-Sequin, Zurich.

Gl. 64, n* 1839. 14 janvier 1890, 4 h. p. — Montre calotte-löpine. —
Juillcrat-Berthoud, J., Madretsch prös Bienne (Suisse).

Kl. 64, Nr. 1863. 7. Februar 1890, 2 Uhr p. — Antimagnetische Cylinder-
räder aus Messing. — Kappeler & C", C., Uhrenfabrikanten, Biel (Schweiz).
Vertreter: Furrer, G., Biel.

Gl. 64, n° 1875. 17 fövrier 1890, 6 h. p. — Perfectionnement apportö
aux encliquetages de remontoirs. — Fabrique d'liorlogerie de Fontaine-
melon, Fontainemelon, Neuchätel (Suisse). Mandataire: Imer-Schneider, F.,
Genöve.

Kl. 65, Nr. 1847. 10. Dezember 1889, 91/* Uhr a. — Neuerung an Uhren.
— Preutiss, Henry-Smith, Ingenieur, Elizabeth, Staat New-Jersey
(Vereinigte Staaten von Nord-Amerika). Vertreter: Blum <2 Cie, F., Zürich.

Kl. 66, Nr. 1851. 11. Dezember 1889, 71/i Uhr p. — Automatischer
Wiege- und Sackfüllapparat für mehlige Substanzen. — Holtmann,
llobert, junior, Bergamo (Italien). Vertreter: Blum £~ Cie, F., Zürich.

Kl. 68, Nr. 1829. 31. Oktober 1889, 8 Uhr p. — Universal-Verkaufs-
apparat für Gegenstände aller Art bei gleichzeitiger Verwendung mehrerer
Münzen verschiedener Werthe. — Sinsel, Georg-Adolf, Leipzig (Deutschland).

Vertreter: Imer-Schneider, F., Genf.

Gl. 72, n° 1873. 5 fövrier 1890, 672 h. p. — N'ouveau syslöme de tuyöre.
— llugonnet, Louis, marechal, Gorsier s./Vevey (Suisse). Mandataire:
Imer-Schneider, F., Genöve.

Kl. 78, Nr. 1827. 25. Januar 1890, 5 Uhr p. — Schieferschleifmaschine.
— Gebelein, Leonhard, Thun (Schweiz). Vertreter: v. Waldkirch, E.,
Bern.

Cl. 79, n° 1876. 28 fövrier 1890, 67* h. p. — Appareil de döcantation
perfectionnö destinö particuliörement ä l'öpuration des eaux. — Gaillet,
Paul, ingönieur, Lille (France). Mandataire: Imer-Schneider, F.,
Genöve.

Kl. 80, Nr. 1837, 29. Januar 1890, 5 Uhr p. — Sägeschränk-Maschine.
— Weiss, Alfred, Mammern, Kanton Thurgau (Schweiz). Vertreter:
Bourry-Sequin, Zürich.

Kl. 88, Nr. 1852. 30. November 1889, 272 Uhr p. — Einrichtung zur
Herstellung von Verzierungen auf Holz. — Gobat, C.-A., Laupenstraße 1,
Bern (Schweiz), Rechtsnachfolger vom Erfinder August Guattari,
Ingenieur, Paris (Frankreich). Vertreter: Blum <£• Cu, F., Zürich.

Kl. 90, Nr. 1831. 10. Januar 1890, 63/* Uhr p. — Momentregulator für
Wassermotoren etc. jeder Art. — Dreyssig, Emil, Ravensburg; und Hiller,
Georg, Weingarten (Deutschland). Vertreter: Blum & Cu, F., Zürich.

Kl. 90, Nr. 1846. 6. Februar 1890, 5 Uhr p. — Dichtungsmaterial zur
Dichtung von beweglichen Maschinentheilen. — Holzer, Wilhelm,
Dechen bei Saarbrücken (Deutschland). Vertreter: v. Waldkirch, Ed., Bern.

Gl. 94, n° 1871. 28 janvier 1890, 10 h. a. — Systöme perfectionnö de

gönörateurs de vapeur ä vaporisation instantanöe. — Bethmont, Daniel,
Rue Guichard, 3, Paris (France). Mandataire: Bitter, A., Bäle.

Kl. 95, Nr. 1828. 19. September 1889, 23/t Uhr p. — Verbesserung in
schnellgehenden Dampfmaschinen. — Kapp, Gisbert, Ingenieur, Wimbledon,
Grafschaft Surrey (England). Vertreter: Koenig, K.-G., Professor, Dr., Bern.
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Cl. 95, n° 1840. 31 döcembre 1889, 4 h. p. — Nouveau moteur ä vapeur.
— Benier, Leon, ingdnieur, Boulevard des Capucines, 39, Paris (France).
Mandataire: Bourry-Sequin, Zurich.

Cl. 95, n° 1841. 20 janvier 1890, 51/* h. p. — Appareil perfectionne
servant ä rögler la vitesse des moteurs au gaz et ä l'buile. — Societe :

Gasmotoren-Fabrik Deutz, Deutz s./Rhin (Allemagne). Mandataire:
Bitter, A., Bäle.

Cl. 95, n° 1874. 8 fövrier 1890, 8 h. p. — Machine motrice actionnöe

par la vapeur d'huile. — Sociötö dite: Gasmotoren-Fabrik Deutz,
Deutz (Allemagne). Mandataire: Bitter, A., Bäle.

Kl. 97, Nr. 1830. 21. Dezember 1889, 5 Uhr p. — Metallelectrode für
galvanische Elemente. — Marx, Friedrich, Großbeerenstraße 91, Berlin
(Deutschland). Vertreter: Nissen-Schneiter, Bern.

Cl. 97, n° 1856. 25 janvier 1890, h. p. — Appareil pour la
production et le reglage des courants ölectriques applicable au travail elec-
trique des mötaux. — Thomson, Elihu, ingönieur-ölectricien, Lynn,
Massachusets (Etats-Unis, A. du N.). Mandataire: Imer-Schneider, E.,
Genöve.

Cl. 97, n° 1869. 27 janvier 1890, 47a h. p. — Un Systeme d'accumula-
teurs ölectriques ä montage, ä formation et ä dömontage rapides. —
Garassino, Giovanni, di Giovanni, electricien, Turin (Italie). Mandataire:

Bitter, A., Bale.

Cl. 100, n° 1838. 22 fövrier 1890, 6 '/^ h. p. — Dispositif pour diminuer
la consommation du gaz dans les brüleurs ä gaz. — Bossert, Louis,
Nadelberg, 23, Bäle (Suisse). Mandataire: Bitter, A., Btjle.

Kl. 103, Nr. 1862. 24. Januar 1890, Uhr p. — Feuerlöschapparat.
— llelbling & Cie, G., Zürich (Schweiz). Vertreter: Blum & Cie, E.,
Zürich.

Kl. 112, Nr. 1836. 25. Januar 1890, 674 Uhr p. — Radnaben-Konstruction.
— von Jordan, Eugen, Ritter, Wojnitz, Galizien (Oesterreich).
Vertreter: Imer-Schneider, E., Genf.

Kl. 112, Nr. 1853. 21. Dezember 1889, 6 x/a Uhr p. — Columbus Schlittschuh.

— von Rolionczy, Gedeon, Reichstagsabgeordneter, Sandorgasse,

20, Budapest (Oesterreich-Ungarn). Vertreter: Imer-Schneider, E.,
Genf.

Kl. 112, Nr. 1858. 30. Januar 1890, 91/* Uhr a. — Karren für große
Flaschen (Korbflaschen und dergleichen Gegenstände). — Wegmann,
Erhard, Uttweil, Kanton Thurgau (Schweiz). Vertreter: Blum & Cie, E.,
Zürich.

Kl. 112, Nr. 1866. 18. Januar 1890, 10 Uhr a. — Schlittschuhe. —
Schüler, Ernst, Biel (Schweiz). Vertreter: Furrer, Gottfried, Biel.

Kl. 113, Nr. 1833. 18. Januar 1890, 10 Uhr a. — Vorrichtung zur Theilung
der Schneemassen bei Schnee-Pflügen. — Szarbinowski, Max,
Kaufmann, Stettin (Deutschland). Vertreter: Bitter, A., Basel.

Kl. 113, Nr. 1845. 4. Februar 1890, 5 Uhr p. — Schienenbefestigungsmittel.

— Bütgers, Guido, Fabrikant, Schottenring,-14, Wien (Oesterreich).

Vertreter: Bourry-Sequin, Zürich.

Kl. 116, Nr. 1842. 20. Januar 1890, 7s/2 Uhr p. — Einrichtungen zur
Kohlen-Entladung und Ausgabe, sowie für Aufstapelung und EntStapelung
von Kohlen, namentlich Locomotiv-Kohlen. — Herrmann, Julius,
Heizhausvorstand a. d. königl. sächsischen Staatsbahn, Pieschen bei Dresden
(Deutschland). Vertreter: Blum dt Cie, E., Zürich.

Cl. 10, brevet additionnel n° 1441/49. 26 fövrier 1890, 61/* h. p. —
Nouveau Systeme de serrures pour portes d'appartements et autres. —
Badoni, Massimiliano, Genöve (Suisse). Mandataire: Imer-Sehneider, E.,
Genöve.

Gl. 26, brevet additionnel n° 1439/47. 8 fövrier 1890, 4'/2 h. p. —
Nouveau Systeme de laQage de chaussures. — Amiguet, Jean-Francois,
4, Avenue du Thdätre, Lausanne (Suisse). Mandataire: v. Waldkirch, Ed.,
Berne.

Cl. 48, brevet additionnel n° 1251/48. 12 fövrier 1890, 4 h. p. — Compas
compteur typographique. — Dumur, Paul, Rue du Prö, 25, Lausanne
(Suisse).

Aenderungen. — Modifications.

Cl. 2, n° 898. 4 mai 1889, 12 h. — Machine pneumatique perfectionnee
pour distribuer sur le sol en culture, les semences, engrais et autres
substances solides et liquides. — Strawson, George-Frederick, Newbury,

comtö de Berks (Angleterre). Cession du 5 mars 1890, en faveur de

la compagnie „Strawson's Limited", 23, College Hill, Cannon Street, Londres
(Angleterre).

Kl. 50, Nr. 1196. 29. Juni 1889, 78/4 Uhr p. — Werkzeug zum Abschrägen
der Kanten an Pappe, Leder und dergleichen. — Brenner, Arnold,
Kaufmann, Holbeinstraße, 66, Basel (Schweiz) (Rechtsnachfolger vom
Erfinder Hemmerle, Valentin, Buchbinder,"Freiburg i./B.). Uebertragung
vom 22. März 1890 zu Gunsten von „Uemmerle, Valentin", Buchbinder,
Freiburg i.JB. (Deutschland).

Cl. 85, n° 14. 15 novembre 1888, 8 h. — Paillons ömaillös, imitation
pierreries. — Dalphin, Sn, ömailleur, Rue de Chantepoulet, 11, Geneve
(Suisse). Transmission du 23 decembre 1889 en faveur de „Dalphin,
Ernest'', fabricant de paillons, Geneve (Suisse).

Löschongen. — Radiations.

Cl. 2, n° 194. Nouveau Systeme de pulverisatcur.
Gl. 2, n° 221. Appareil dit: „Pulverisateur" pour le traitement de la vigne

et autres vegetaux.

Kl. 2, Nr. 252. Begulirbare Zugvorrichtung an Zwillingspflügen.
Cl. 12, n° 232 (avec 232/15). Nouveaux brüleurs au gaz de petrole pour

usayes domestiques et industriels.

Kl. 15, Nr. 183. Boßhaar-Besen.
Cl. 16, n° 169. Bouchon ä lavier regulateur.
Kl. 16, Nr. 321. Ein Kohlensäurcerzeuger.

Cl. 18, n° 403. Nouveau Systeme de rechaud ä double courant d'air.
Kl. 20, Nr. 226. Automatische Arretirvorrichtung, resp. Selbstabstcller für

Bandwebstühle.

Kl. 21, Nr. 245. SMeifapparat für Siiclcmaschinenbohrer.

Kl. 22, Nr. 174. Bügelbock.

Kl. 25, Nr. 197. Zweitheiliger Beisehut.

Kl. 33, Nr. 201. Klärsteine für Bier, Wein und andere gährbare Flüssigkeiten.

Cl. 35, n° 237. Machine ä former, timbrer et dorer les tubes en papier pour
cigarettes de tons calibres et de toutes longueurs.

Kl. 58, Nr. 189. Patrone für Handfeuerwaffen und Maschinengewehr.

Kl. 65, Nr. 191 (mit 191/18). Elcktro-Begulator (elektrische Pendeluhr).
Kl. 66, Nr. 260. Neuerung an Waagen.
Cl. 72, n° 429. Laminoir, systdme A. Mathey-Doret.
Kl. 100, Nr. 184. Vorrichtung um bei niederstrahlenden Lampen den Lichtkreis

zu vergrößern.
Cl. 100, n° 230. Nouveau brüleur au gaz de petrole pour eclairage.

Liste der Muster und Modelle. - Liste des dessins et rieb,

2. Hälfte März 1890. — 2e quinzaine de mars 1890.

Eintragungen. — Enrcgistreincnts.

N° 89. 19 mars 1890, 8 h. a. — Ouvert. — 1 modöle. — Emballage
de chocolat en poudre. — Kohler, les fils de C. Amedee, Lausanne
(Suisse).

N° 90. 24 mars 1890, 12 h. — Ouvert. — 16 modöles. — Aiguilles de
montres. — Lamjon, Ferdinand, Bienne (Suisse).

Nr. 91. 22. März 1890, T/i Uhr p. — Versiegelt. — 10 Muster. — Stickerei-
Ausrüstgegenstände. — Marty & Arnstein, Herisäu (Schweiz). Vertreter:
Blum & Cfe, E., Zürich.

N° 92. 21 mars 1890, 8 h. p. — Cachetö. — 1 modöle. — Tölephono-
graphes ou compteurs pour tölöphone. — Hnguenin, Arnold, Chaux-
de-Fonds (Suisse).

N° 93. 26 mars 1890, 11 h. a. — Ouvert. — 1 modöle. — Movements
de montres. — Couieru-Meuri, Ch., Chaux-de-Fonds (Suisse).

Nr. 94. 27. März 1890, 8 Uhr a. — Offen. — 4 Muster. — Stickerei-
Ausrüstgegenstände. — Seitz & Weise, St. Gallen (Schweiz).

Nr. 95. 31. März 1890, 11 Uhr a. — Versiegelt. — 50 Muster. — Seidene
fuQonnirte Cachenez. — Brunner, Albert, Maennedorf (Schweiz).

AKTIVA.

Bilanz
der Feiierversiclierungsbank für Deutschland zu Grotlia

am 31. Dezember 1889.
PASSIVA.

Mk.

6,429,503
6,857,975

1,829,845

65,877
368,379

15,551,579 50

1. Darlehue auf Hypothek, an Kommunalverbände u. dergl.
2. Inhaber - Papiere, höchstens zum Kurswerthe vom 31. De¬

zember 1889.

3. Außenstände in laufender Rechnung:
Mk. 43,520. 20 a. bei Generalagentuien.

„ 1,786,324, 80 b. bei Bankhäusern.
4. Kassebestand.
5. Dienstgebäude in Gotha und Berlin.

I

Gotha, den 4. Januar 1890.

1. Für unerledigte Schäden, Kosten und Verluste
2. Prämien-Uebertrag auf 1890 und folgende Jahre
3. Für noch nicht erhobene Ueberschuß-Antheile früherer Jahre
4. Ueberscliuß des Jahres 1889

Mk. Pf.

253,540 50

5,517,823 —
410,137 80

9,370,078 20;

15,551,579

Feuerversicherungsbank für Deutschland.

(B. i.)
Dannenberg,

Vorstartdskommiasar.
Itriining,
Generaldirektor.

Doebel,
Direktor.

Ilitter,
Direktor.

50
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IB. 26.

Compte de profits et pertes

de la Banque cantonale vaudoise, ä Lausanne, et ses agences

Doit
Charges

pour 1'exercice 1889.

Sauf ratification reglementaire.

Avoir
Produits

288,826

97,708

1,562,430

234,962

855,979

92

53

07

61

75

3,039,907 88

I

27,855

124,081

633
101

6,000
94,860

2,697
10,621

21,976

10,000
60,000
16,966
10,742

6,276
2,437

161,070
8,408

1,384,236 75

531
147,524

14,658
15,482
8,673

27,142
950

20,000

59
69
85
20
08
20

6,273 39

849,706 36

I. Frais (l'administration. #

Indemnity aus membres de l'administration, non
compris les tantiemes.

Appointements et gratifications des employös et
surnumeraires.

Assurance et entretien du batiment de la banque.
Assurance et entretien de l'hötel de la banque.
Location.
Commissions aux agences.
Chauffage, eclairage, service et surveillance.
Fournitures de bureau (impressions, insertions,

abonnements, formulaires, etc.).
Ports, döpeches et frais de concordat.

II. Impöts.

Impot föderal sur billets de banque.
Impot cantonal sur billets de banque.
Autres impöts cantonaux.
Impöts communaux.

III. Intörets debiteurs.

a. Sur engagements cn comptes courants.

A comptes de virements et de cheques.
A comptes de banques d'ömission et correspondants.
A comptes courants cröanciers.
A Consignations.

b. Sur engagements d'autre nature.

Sur engagements ä terme (bona de depots ä terme
et obligations):

1,411,980
112,295

728,223

2,252,498

868,261

20! Interets et coupons payös.
051 Interets et coupons echus non

pergus.
35 Prorata d'interets au 31 decem-

bre 1889.

A döduire: Prorata d'interets,
intörets et coupons non pergus
de 1'exercice precedent.

IV. Pertes et amortissements.

Sur correspondants.
Sur effets escomptes sur la Suisse.
Sur comptes courants döbiteurs.
Sur creances sans engagement par lettre de change.
Sur creances hypothecates.
Sur effets publics.
Sur propriötes foncieres.
Allocation sur proprietös foncieres.

YI. Benefice net.

Solde au 31 decembre 1888.
Benöfice net de 1'exercice 1889.

I. Produit du compte d'effets do change.

Effets escomptes sur la Suisse :

Interets pergus et commissions
Eeescompte de 1'exercice pröcö-

dent a 4'/i °/o

A deduire : Eöescompte au 31 de¬

cembre 1889 k 4V4°/o
Effets sur l'etranger :

Intörets pergus, commissions et
benefices sur les cours.

Eeescompte de 1'exercice pröcödent
ä 48/4 %

A deduire : Eöescompte au 31 dö-
cembre 1889 ä 43/* °/o

Avances sur nantissement:

Intörets pergus et commissions
Eöescompte de 1'exercice pröcödent

ä 41/i°/o

A döduire: Eeescompte au 31 dö-
cembre 1889 a 4,/i0/°
Effets ä l'encaissement:

Produits d'encaissements, etc.

1,062,382

141,029
1,203,412

137,706

68

110,889

19,511

130,400

17,377

25

220,635

10,025
230,661

41,602

II. Interets creanciers et commissions.

a. Sur creances en comptes courants:

Des banques d'ömission et correspondants
Des comptes courants döbiteurs
Commissions sur comptes courants creanciers.

b. Sur autres criances et placements:
De creances sans engagement par lettre de

change :

Intörets et commissions pergus 230,483 15
Eöescompte de 1'exercice pröcödent

ä 4'/a °/o 67,936 60

A deduire : Eeescompte au 31 dö- 298,419 75
cembre 1889 ä 4'/2 °/o 71,411 80

De placements hypothecates de toute nature
Bönöfice sur les cours et intörets

pergus 309,394 '04
Intörets echus et non payös ä la

fin de 1'exercice 64,957 95
Prorata d'interets au 31 döoem-

bre 1889 103,780
A döduire: Prorata d'intörets,

interets öchus et non payös de

1'exercice pröcödent....
D'effets publics:

Benefice sur les cours et intörets
pergus sur les fonds publics
propres

Intöret sur titres constituant le
fonds de röserve statutaire

Commissions, etc., sur l'aehat et
la vente pour compte de tiers

478,131

164,522

99

50

457,967

105,717

74,423

70

50

34

III. Produit des immeubles.

De l'ancien batiment de la banque
De l'hötel de la banque
D'autres proprietös foncieres

IV. Droits et indemnites.

Droits de garde et gestion, sur döpöts de titres
et objets de valeur, etc

VI. Rentrees d'uncicnnes creances amorties.

Sur effets escomptös sur la Suisse

VII. Solde du benefice de I'annee precedente.

Eeport ä nouveau

1,065,706

113,023

189,058

17,687

68

15

30

58

20,679 44
321,152 |89

20,200 48

227,007 95

313,609

638,108

7,848
3,069

48,429

49

54

1,385,475 71

1,540,758 79

59,346 40

47,326 34

727 25

6,273 39

3,039,907 88
i i

L'anuexe au compte de profits et pertes voir page 273.
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B. 26.
Eilan annuel

de la Banque eantonale vaudoise, ä Lausanne, et ses agenees

Aetlf

au 31 däcembre 1889.

Sauf ratification rdglementaire. Passif

4,000,000
213,753 78

1,061,605 —
5,275,358 78

197,300 _
1,447,000 _

11,115 25

6,964,066 .19 33,292 16

1,205,744 85
1,442,157 99
1,012,473 44

3,811,735 04 151,358 76

22,964,139 44

2,461,531 67

3,445,299

29,275,218 29 404,248 18

550,000
0,289,787 07

85,203 95

4,532,718 11

17,408,136 59 5,950,367 46

505,201
13,106,125 —
13,611,326 —
3,028,250 —

660,275 ••••

17,441,055
i

51 141,204 51

7,548 50
250,758 20

J 260,306 70 2,000

168,737
i

95

75,329,256 27

i

I. Caisso.

Couvertnrc den billets en espdees ayant cotirs legal.
Bureau central.
Antres valeurs en especes ayant cours legal.
Eneaisse ler/ale.
Propres billets (voir annexe n° 1).
Bilkita des autre« banques d'emission suisses.
Billets Strangers.
Monnaies d'appoint et moimaies etrangeres.

II. Creances ä courto eeheance.

(Disponibles au plus tard dans les 8 jours.)

Bunques d'dmission suisses, comptes ddbiteurs.
Oorrowpondante ddbiteurs.
Comptes con rants entre la banque principal e et

ses agenees.

Divers :

42,313
41,677
67,367

4ll coupons.
valeurs on commission,
formules tiinbrdes.

III. Creances sur effets de change.

Effets escomptds sur la Suisse :

8,607,844 114' Melius dans los 30 jours.
6,467,692 65'

„ entre 31—60 „
4,547,160 95
3,341,441 80

entro 61-
apres

-90
90

Effets sur l'dtranger:

527,828 70
851,701 70

1,025,538 17
56,463 10

dchus dans les 30 jours
„ entro 31—60 „
„ entre 61—90 „

apres 90 „

Avance« sur nantissement:

470,015 —I debus dans Ich 30 jours.
232,215 — „ entre 31—60 „

1,189,524 — „ entre 61—90 „
1,553,545 — „ apres 90 „

Effets k l'encaissement.

IV. A utres creances a terine.

(Disponibles apres 8 jours.)

Correspondants ddbiteurs.
Comptes con rants ddbiteurs avec credit convert.
Comptes courants crdanciers momentanemont dd-

biteurs.
Creances sans engagement par lettre de change,

avec garantie.
Crdances liypothdcaires de toutes sortes.

V. Placements a terme indefini.
Actions „n
Obligations J

8UlvaQt mventaire (v. annexe n" 2).

Effets puMics.

Obligations constituant lo fonds de rtSservo sta-
tutaire (voir annexe n" 2).

Propridtds foncidres, A l'oxceptioii de Celles des¬

tinies Ii l'nsago de la banque.
Liquidations et soldo«.

VII. Placements fixes.

Participations diverses.
Imrneublo 4 Fusage de la banque.
Mobilier „ „ „

VIII. Comptes d'ordro.

Prorata d'intdrete sur articles de Foctif (voir detail
clans le compto de profits et pertes).

I. Emission do billets.

(voir annexe n°Billets en circulation
Propres billets en caisso 1) *

7,595
30,311

IT. Engagements a courto echeance.

(Kemboursablos au plus tard dans lew 8 jours.)

Comptes de viremont« et de cheques
Banques d'dmission suisses, comptes crdanciers
Correspondants crdanciers
Comptes courant« crdanciors (voir annoxo n° 3)
Comptes courants ddbiteurs momentandment crean

ciers

Consignations (voir annexe n° 4)
Intdrets et dividende« dchus et non enoaissds

Divers :

Coupons
Valeurs en commission.

Tantiemes

III. Engagements sur effets de change.

Acceptations

IV. Autres engagements k terme.

(Avec terme de remboursemont ddpassant 8 jours.)

Bons et ddpots Ii terme (bona de ddpots Ii terme,
obligations, etc.) dchus ou dont le remboursemont

peut etro exigd dan« le courant de l'annee
prochaine apres ddnonciation prdalablo

Bons et ddpots a terme (bons de ddpots ä terme,
obligations, etc.) dont le remboursemont ne peut
avoir lieu dans lo conrant de l'annde prochaine

V. Comptes d'ordro.

Bdserve pour pertes probables
Edescompte sur articles de l'actif 1 (voir ddtail dans
Prorata d'interots sur articles du > le compte de

passif j profits e.t pertes)
Bdndlice net ä rdpartir pour l'annee 1889

VI. Fonds propres.

Capital versd
Fonds de reserve statntaire I y eompris la
Reserve spdeiale pour hotel de > rdpartition de

la banque j 1889
Eeport du soldo de bdndfiee pour l'annde 1890

9,802,700
197,300

1,031,084 70
78,171 47

471,780 79

8,542,664 58

290,983 72
396,498 66

3,891

37,907

16,000

22,943,463

13,914,964

550,000
268,097 65

840,518 40
768,000

12,000,000
3,044,250

100,000
5,979 75

48

40

67

10,000,000

10,868,982

25,000

40

36,858,428 07

2,426,616 05

15,150,229

75,329,256 27

Ii©« annexe« n"' 1, 2» 5f» 4 et 5 au bilan annuel voir page 272.
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General-Situation der schweizerischen Emissionsbanken
auf Ende jeder Woche des ersten Quartals 1890.

SIt-a.a-tion generale des "baanq.-a.es d'emission suisses
ä la flu de chaque semaine du premier trimextre ISitO.

1 18J)0
1 I. Quartal

Emission

Emission

Ausgewiesene

Zirkulation

Circulation
accusee

Effektive
Zirkulation

Circulation
effective

Noten-
Reserve

Billets
en reserve

Ungedeckte
Zirkulation

Circulation
non

couverte
1

Gesetzliche
Baardeckung

(40 o,o der
Zirkulation)

Couverture
legale

(40 00 de la
circulation)

Verfügbare
Baarschaft

Encaisse
disponible

Total
Baarvorrath

Encaisse
totale Noten

anderer

Emissionsbanken

Billets

d'autres

banques

d'emiss.

Uebrige

Kassa¬

bestände

Autres

valeurs

en

caisse

Verhältnis

des

Baar-

vorraths

zu

der

effektiven

Zirkulation

I*roportion

entre

Vencaisse

totale

etla

circulation

affective

Mittel

des

Diskonto¬

satzes

von

Basel»

Genf

und

ZUrich

Moyenne

de

l'escompte

ä

Bdle,

Geneve

et

Zurich

WOO
I** trimestre

Zalilen in Tausenden Franken. — Cliiffres en milliers de francs Prozente

4. Januar
11. „
18. „
25. „

1. Februar
8. „

: 15. „
1

22. „
1. März
8. „

15. „
22. „
29. „

156,650
156,650
156,650
100,630

57,250
157,350
157,450
157,819
157,200
157,200
157,060
157,085
156,945

154,971
154,753
153,912
152,457
153,207
150,807
149,824
146,209
146,648
146,378
144,586
144,141
146,665

147,299
144,860
140,391
137,754
141,405
137,347
132,617
130,015
131,892
129,925
130,794
130,469
136,299

9,351
12,290
16,259
18,876
15,345
20,003
24,834
27,304
25,8i '8
27,275
26,266
26,616
20,656

65,026
61,179
56,313
53,435
57,364
53,236
48,292
45,951
48,420
47,622
48,620
49,033
56,130

61,988
61,901
61,565
60,983
61,283
60,323
59,929
58,484
58,659
58,151
57,835
57,657
58,666

20,285
21,280
22,513
23,336
22,758
23,788
24,395
25,581
24,813
24,151
24,339
28,780
21,493

82,273
83,181
84,078
84,819
84,041
84,111
84,324
84,065
83,472
82,302
82.174
81,437
80.159

7,672
10,393
13,521
14,703
11,802
13,460
17.207
16,194
14,756
15,453
13,7t>2
13,672
10,366

1,984
1,858
1,687
2,104
1,889
1,556
2,483
1,347
2,457
1,427
2,423
1,662
2,020

55,9
57,6
59,9
61,2
59,4
61.2
63,6
64,6
63.3
63.3
62,8
62.4
58,8

450
4,50
4,33
4,17
4,00
3,63
3,50
3,50
3,50
3,50
3,60
3,42
3,50

4 jailvier 1

11
18 „
25 „

1er fdvrier
8 »

15 „ |

22 „1" mars
8

15 „
22 „
29 „

Durchschnitt 157,034 149,504 136,197 20,837 53,125 59,802 23,270 83,072 13,307 1,967 61,0 3,83 Moyenne

Maxima 157,450 154,971 147,299 27,304 65,026 61,988 25,581 84,324 17,207 2,483 64,6 4,50 Maxima

Minima 150,030 144,141 129,925 9,351 45,951
'

57,657 20,285 80,159 7,672 1,347 55,9 3,42 Minima

lwsst«»
I. Quartal

I188O
I" triinestre

Durchschnitt 153,040 142,461 128,573 24,473 53,127 56,985 18,461 75,416 13,888 2,221 58,7 3,40 Moyenne

Maxima 153.100 119,892 140,070 30,404 63,350 I. 59,957 20,447 77,679 17,118 2,003 61,6 4,50 Maxima

Minima 152,704 137,762 122,677 13,030 47,125 1 55,181
1 ' 14,837 72,035 9,822 1,870 54,3 3,00 Minima

Annexes nos 1, 2, 3, 4 et 5 au Mian annuel
de la Banque cantonale yaudoise au 31 decembre 1889.

Aniiexe n° 1.
Sit at <les billets de banque au 31 decembre 1889.

Emission En caisse En circulation

Billets de fr. 1000 1,000,000 46,000 954,000
„ „ 500 1,500,000 24,500 1,475,500
„ „ 100 5,500,000 G6,700 5,433,300
„ „ 50 2,000,000 60,100 1,939,900

10,000,000 197,300 9,802,700

Annexe n° 3. (lomptes eonrantM er^aneier».
L'art. 38 des statuta, 2* alinea, est ainsi congu :

„Pour le paiement des sommes excödant fr. 10,000, un avis prealable peut
„ttre exigd."

Les comptes courants crdanciers se repartissent en :

a. 1811 comptes avec un avoir au-dessous de fr. 10,000 Fr. 2,101,569. 68
90 comptes avec un avoir au-des-

8U8 de fr. 10,000, ä fr. 10,000
par compte Fr. 900,000. —

1 compte avec conditions speciales „ 100,000. — „ 1,000,000. —

Remboursables dans tous les cas dans les
8 jours - Fr. 3,101,569. 68

b. 91 comptes. Avoir au-dessus de fr. 10,000, rom-
boursable eventuellement apres 8 jours „ 5,441,094. 90

Reuiboursables dans la regle dans les
8 jours Fr. 8,542,664. 58

Annexe n° 4. 4'onsignntions jiidiciaires.
Art. 4 du reglement:

„La banque pourra exiger que les prtievements supdrieurs k fr. 5000 lui soient
„ddnoncds au moins 10 jours ä. l'avance."

Les comptes de depots en consignation se repartissent en :

a. 283 comptes avec un avoir au-dessous de fr. 5000 Fr. 186,409. 91
13 comptes avec un avoir au-dessus de fr. 5000, ä

fr. 5000 par compte 65,000. —
Remboursables dans tous los cas dans les

8 jours Fr. 251,409 91

145,088. 75
13 comptes. Avoir au-dessus de fr. 5000, rembour-

sable eventuellement apres 8 jours

Remboursables dans la regle dans les 8 jours Fr. 396,498. 66

Annexe n° 5. Engagements eventuels.
Deux traites portant l'acceptation de la banque et dont

l'Scheance est postdrieure au 31 decembre 1889 Fr. 25,000.
Engagements provenant de negotiations d'emprunts (y com-

pris les participations syndicales non liquidees) „ 2,093,750. —

Fr. 2,118,750. —

Annexe 11° 2. Invent»Ire des tit rest.

Sombre

6056
1

5438
1871
2993

525
849
426
887

101.0
501
270

9
9

56
1465
288
1< 6

3165
36

119
1314

80
18

533
106

54
270
357

5238
97

634
292

19
30
48

1

1

12
71
39
21

o

17

83
10

100
82
11
86

299
3
1

35999

Designation des titres Nominal Cours Sommes

I. Obligations.

s. Titres constituant le fonds de

reserve statuta ire

3l/a °/o oblig. Emprunt vaudois
B'/ä °/° » » n

b. Titres ä la disposition de la
banque

oblig. Ouest-Suisse 1856/61

„ Suisse-Occidentale 1878

„ Broye
„ Lausanne-Ouchy

4%
4 "/o
4 7o
4>
4 °.°
Coupons diffdrds

3 °/o oblig. Lausanne-Echallens.
3 7s °/o
3 °/ o

3 >
4 °/°
4°/o
3 °/o

3%
3°/o
3 °/°
37s °/o
37's °/o
37» °/o
3 °/o
37» °/o

4 °/o
4 °/o
40/(i
4°/o
37» 7»

87' 7«
37s °/o
87» 7»
470
470
470
470
47» 7.
47. °/o
474 7°
47« 7»
47* %>

Jura-Berne
Jougne-Eclcpens
Franco-Suisse.
St-Go hard

Mdridionales
Lombardes anciennes

„ nouvelles
Chemins de fer italiens
Emprunt vaudois
Emprunt föderal.

n * • •

Empruut genevois
Emprunt du canton de

Fribourg
Ville de Lausaune

„ Winterthur
„ Rome
It * * *

Commune de Vevey.
Communes fribourg.
Caisse hypothec, vaud

Banque nation. d'Italie

Banque föderale
Union vaud. du Crddit
Digues du Ilhdne
Marais de l'Orbe.
Correction de la Gryonne
Eudiguem. de luYeveyse

„ Soc. immobilere de la
rue du Jura

Lots Ville de Xeuchätel

H. Actions.
actions Banque nouv. d. ehem. de fer

„ Banque popul. de la Broye.
„ Crddit mutuel de la Vallde

„ Chem. de fer Pont-Vallorbes

„ Gaz de Lausanne, anciennes

„ „ „ amorties.

„ Sotidtd des eaux de Lausanne

„ Socföfö de construction
_ Soc. immob.de la rue du Jura

3,028,000
500

2,719,0u0
935 5tO

1,496,500
525,000
424,500

68,900
66,525

500,000
601,000
135.000

4,510
9,000

28,000
732,500
144,(KM)
53,000

1,682,600
18,(.'00

595.001
1,314,000

8,0. 0

18,000
266,500
63,000

135,000
135,000
357,(00
261,900
485,000
684,000
146,000
95,000
75,000
24,000
17,000

1,000
12,000
71,000
89,000
21,000

200
204

63,000
2,000
2,000

410,000
6,500

14!»,500
1,500
1,000

500
250

495
495
495
970
485

1

1

305
970
410
410

1000
500
305
300
800
290
500

ÖQOO

1000
100

990
500
530

2125
425
970

47
4850

970
485

4500
2250
450

17000
1000
1000
1000
1000
100U

1

15

900
200

10
3700
1100
600
200
200

1

3,028,000
250

2,691,810
926,145

1,481,535
609,250
411,765

1

1

305,000
485,970
110,700

3,690
9,000

28,U00
446,825

86,400
81,800

917,850
18,000

595,000
1,314,000

8,000

17,820
266,500
56,180

114,750
114,750
846,290
246,186
470,450
614,980
141,620
85,600
67,600
21,600
17,000
l,0u0

12,000
71,000
39,000
21,000

2
265

74,700
2,000
1,000

303,400
12,100
51,600
69,800

600
1



Annexe an compte de profits et pertes
de la Banque cantonale vaudoise ponr l'exercice 1889.

Repartition statntaire «lcs benefices.
Art. 70 des Statuts :

Lorsque le bilan de la banque est definitivement arröte par le conseil general, il
est payö aux actionnaires, si le rösultat le permet, un intöröt de 4 °/o, soit fr. 20 par
action.

Le surplus des benefices acquis est röparti comme suit:
a. Si le fonds de reserve est inferieur ä un million:

48 °/o aux actionnaires,
47 °/o au fonds de röserve,
5 °/o au personnel de l'etablissement.

b. Si le fonds de reserve est de un million ou plus:
80 °/o aux actionnaires,
15 °/o au fonds de reserve,

5 °/o au personnel.

c. Si le fonds de riserve est de trois millions ou plus:
90 °/o aux actionnaires,
5 % au fonds de reserve,
5 °/o au personnel.

d. Si le fonds de reserve s'elcve ä quatre millions de francs:
95 °/o aux actionnaires,

5 °/o au personnel.

Les benefices de l'exercice 1889 s'elevant, y coinpris le
soldo ancien, ä Fr. 855,979. 75

le conseil general de notre etablissement, dans sa seance du

22 mars 1890, a decide de les repartir comme suit :

A la röserve pour hotel de la banque Fr. 50,000. —
Interet 4 °/o soit 20 fr. sur 24,000 actions „ 480,000. —
Dividende 2,40% soit 12 fr. sur 24,000 actions „ 288,000. —
Au fonds de reserve statutaire 1G,000. —
Au personnel de l'etablissement 16,000. —
Solde a compte nouveau 5,979. 75

Total Fr. 855,979. 75

Handelsbericht des schweizerischen Konsulates in Venedig
üJber eins JaRr 1880.

Allgemeine Verhältnisse. Die über den Handel Venedigs im Jahre 1888
von der hiesigen Handelskammer verfaßte Statistik weist folgende Gesammt-
ziffern aus:

Einfuhr 10,676,518 q im Betrage von 229,378,974 Lire,
Ausfuhr 7,597,434 q » » » 191,367,701 »

was gegenüber 1887 einem Mehr von 6,646,886 Lire entspricht.
Ein stetiger, wenn auch langsamer Aufschwung des Handels Venedigs

ist unverkennbar. Einen bedeutenden Impuls für den Verkehr des Hafens
erwartet man von der für September 1890 in Aussicht stehenden Eröffnung
der nunmehr bis auf die Quaibauten fertiggestellten Entrepots (punto franco'».
Dieselben sind von bedeutender Ausdehnung und befinden sich in unmittelbarer

Nähe der Stazione marittima.
Seit Aufhebung des Freihafens (1874) war die Errichtung geräumiger

Entrepöts für den Handel Venedigs eine Lebensfrage geworden, die
nunmehr glücklich gelöst erscheint. Die Steigerung des Verkehrs wird
voraussichtlich eine sehr bedeutende sein, so daß in maßgehenden Kreisen die
Vergrößerung der Stazione Marittima mit einem Kostenaufwande von
772 Millionen ernstlich ventilirt wird.

Für den Kleinhandel Venedigs war das Berichtsjahr kein günstiges.
Die schlechten Ernteergebnisse im Venetianischen und der in Folge

der Pariser Weltausstellung bedeutend verminderte Fremdenverkehr schwächte
die Konsumationskiaft der Bevölkerung; auch wirkte die viele Monate,
wenn auch in milderer Form als früher, andauernde Blatternepidemie vielfach

deprimirend auf Handel und Wandel. Eine Folge der ungünstigen
Verhältnisse war eine Vermehrung der Fallimente und Zahlungseinstellungen,
die sich namentlich gegen Ende das Jahres unangenehm fühlbar machte.
Doppelte Vorsicht bei Gewährung von Krediten ist daher sehr zu empfehlen.
Auch die Verhältnisse in den Provinzen haben sich im Berichtsjahre keineswegs

gebessert.
Die Massenauswanderung der Landarbeiter hat zwar bedeutend

abgenommen, denn während sie im Jahre 1888 für Venetien die enorme
Höhe von 131,834 Seelen erreichte (55,000 mehr als 18871, betrug sie
im Jahre 1889 bloß noch 64,742 (67,092 weniger als 1888). Der Grund
zu dieser bedeutenden Abnahme ist jedoch nicht in einer Besserung der
Verhältnisse zu suchen, sie ist vielmehr eine Folge des neuen italienischen
Auswanderungsgesetzes und wohl auch der geringeren Nachfrage nach
Arbeitskräften von Seiten Südamerika'?.

Die finanziell-commercielle und agrarische Krisis, die Italien seit Jahren
beherrscht, dauerte auch im Berichtsjahre ungeschwücht fort. Der Zollkrieg
mit Frankreich macht sich auch in diesen Provinzen nunmehr immer
fühlbarer, die Verteuerung des Geldes und die Verschlechterung der
italienischen Valuta wirkten störend auf den Geschäftsgang.

Ernten. Abnorme Witterungsverhältnisse im Frühjahre und der
außerordentlich zahlreiche Hagelschlag im Sommer brachten großen Schaden;
die Ueberschwemmungen endlich, von denen das Venetianische im Herbst
heimgesucht wurde, thaten das Uebrige, um das Jahr 1889 für die
Landwirtschaft zu einem sehr schlechten zu gestalten.

Schon der Anbau im Herbste 1888 der Wintersaaten wurde durch
lang andauernden Regen gestört und konnte nur unvollständig vor sich
gehen.

Weigen ergab 70 % einer Mitlelernte, wovon nur 7< guter, % geringer
Qualität, eine Folge der nassen Witterung im Juni und Juli. Die Preise,
welche Anfangs Juni auf 20 Lire per q standen, stiegen im August und
September auf 247*—25 und behaupteten sich so ungefähr für den Rest
des Jahres.

Mais konnte sich des vielen Regens halber nicht recht entwickeln,
der Kolbenansatz war ein geringer. Man schätzt das Ergebniß auf 60 %
und macht sich auch dieses Jahr ein bedeutendes Importbedürfniß geltend.
Der heimische Mais galt 15—18 Lire per q je nach Qualität.

Koggen, der nur in Friaul gebaut wird, ergab wieder 80 % und
bewegten die Preise sich von 14—-15 Lire per q.

Hafer ist fast total zu Grunde gegangen und kalkulirt man, daß kaum
30 % einer Mittelernte erzielt wurde. Die Preise hielten sich auf einer
Höhe, wie seit 10 Jahren nicht mehr, und zwar auf 20—22 Lire per q.

Keis hingegen gerieth sehr gut und ergab 120 %, wovon 3/4 in guter,
7* in geringer Qualität. Demzufolge verfolgten die Preise des rohen
Reises eine fallende Tendenz, sie bewegten sich von 21—16 Lire per q.
Import wird im Jahre 1890 keiner stattfinden.

Wein. Das Ergebniß kommt einer Mißernte gleich und wird der
Ertrag auf kaum 20 % einer Mittelernte oder zirka 250,000 hl geschätzt
(gegenüber 1,144,000 hl im Vorjahre). Die Qualität fast durchweg gering.
Die anhaltend nasse Witterung begünstigte dieEntwickelung der «Peronospora»
ungemein und gelang es nur in seltenen Fällen, derselben Herr zu werden.
Der täglich sich wiederholende Regen vereitelte alle Anstrengungen der
Weinbauern, durch Besprengung der Blätter und Traubenansätze mit
Kalkmilch, Schwefelblüthe und Vitriollösung die Ausbreitung der gefürchteten
Pilze zu verhindern. Die bis jetzt bekannte beste Mischung zur Bekämpfung
derselben ist eine Lösung von 1 kg Vitriol und 1 kg ungelöschten
Kalkes in 1 hl Wasser. Wo die Besprengung rechtzeitig bei trockener
Witterung vor sich gehen konnte, war der Erfolg ein ausgezeichneter.

Die Preise für neuen Wein behaupten sich auf zirka 40 Lire per hl,
gegenüber 25—28 im Vorjahre.

Seide. Die Ernte wird auf 75 % geschätzt. Die Preise für die Gocons
bewegten sich von 3,30—4 Lire per kg.

Hanf. Auch hier wurde schon der Anbau durch die nasse Witterung
beeinträchtigt und litt die Pflanze im Frühjahr durch das wuchernde Unkraut.
Das Erg bniß war a/s einer Mittelernte. Qualität meist gering. Die Preise
für Seilerhanf 50—60 Lire per q. (Schluß folgt.)

Auszug aus den Bundesrathsverhandlungen.
Sitzung vom 25. März 1890.

Eisenbahnen. In Vollziehung von § 1, Art. 2 des Schlußprotokolls der Berner
Konferenz für die technische Einheit im Eisenbahnwesen, vom 15. Mai 1886, werden den
Regierungen der dieser Uebereinkunf't beigetretenen Staaten eine Anzahl Sammlungen
von Verzeichnissen der auf den deutschen, österreichischen, ungarischen, französischen,
italieiischtn, rumänischen, serbischen und schweizerischen Eisenbahnen zulässigen
Maximalradstände di r Eisenbahnwagen, übermittelt.

Diese Verzeichnisse, deren Angaben sich theilweise auf die Mitte des Jahres 1889
beziehen, sind dazu bestimmt, die unterm 19. März 1888 bereits mitgetheilten ähnlichen
Verzeichnisse zu ersetzen. Dieselben umfassen alle Länder, we che ihre Zustimmung zu
den Vereinbarungen der Konferenz vom Jahre 1886 ertheilt haben, mit Ausnahme jedoch
der Niederlande. Das noch ausstehende Verzeichniß der Maximalradstände für die
niederländischen Bahnen wird, nach erfolgter Vervollständigung der nöthigen Angaben,
den Gegenstand einer spätem Versendung bilden.

Sitzung vom 28. März 1890.

Post. Mit Note vom 24. März meldet der deutsche Gesandte in Bern auf den
1. Juli uächstkünftig den Beitritt an: a. des Schutzgebietes Yon Kamerun zum Pariser
Uebereinkommen vom 1. Juni 1878 betr. den Austausch von Werthbriefen, sowie zum
Lissaboner Zusatzübereinkommen vom 21. März 1885; 6. der Schutzgebiete von Kamerun,
Togo und Neu-Guinea zum Pariser Uebereinkommen vom 4. Juni 1878 betr. den Austausch
von Geldanweisungen, sowie zum bezüglichen Lissaboner Zusatzübereinkommen vom
21. März 1885. Den Regierungen der betheiligten Länder ist von dieser Beitrittserklärung
Kenntniß gegeben worden.

Alkohol. Der Bundesrath hat nach Einsichtnahme eines Berichtes des Departements
dert Finanzen über den Kleinverkauf gebrannter Wasser, welcher im Bundesblatt veröffentlicht

werden wird, antragsgemäß beschlossen:
1) Es sei die Anfrage der sechs Kirschwasserfabrikationsfirmen des Kantons Zug

dahin zu beantworten, daß Sendungen von Qualitätsspirituosen unter 40 Liter in andere
Kantone gleich dem Kleinverkauf über die Gasse zu betrachten sind und den diesbezüglichen
kantonalen Verordnungen resp. Besteuerungen unterliegen.

2) Es sei dermalen von der Einbringung eines besondern Bundesgesetzes über den
Kleinverkauf von Spirituosen Umgang zu nehmen.

31 Es sei das Departement eingeladen, für eine Zusammenstellung der kantonalen
Vorschriften betr. Kleinverkauf von Spirituosen und geeignete, immerhin nicht offizielle
Veröffentlichung derselben zu sorgen.

Sitzung vom 1. April 1890.

Eisenbahnen. An die durch ..en Rücktritt des Ilerrn Dapples erledigte Stelle eines
Inspektors der technischen Abtheilung des Eisenbahndepartements wird Herr Regierungsrath

Joh. Tsch emer von Unterseen tBern), früherer Kontroiingenieur und Adjunkt des
Inspektors, gewählt.

ifixtrait des deliberations dn conseil federal.
Stance dn 25 mars 1890.

Chemins de fer. En execution du § l°r, article II, du protocole final de la
conference de Berne pour l'unitö technique des chemins de fer, du 15 mai 1886, le conseil
föderal a fait parvenir aux gouvernements des ötats reprösentes ä ces conferences un
certain nombre d'exemplaires des recueils de listes de l'öcartement maximum des essieux
des voitures et wagons admis ä circuler sur les chemins de fer allemands, autrichiens,
hongrois, frangais, italieus, roumains, serbes et suisses.

Ces listes, dont les indications se rapportent en partie au commencement et en
partie au milieu de 1889, sont destinies ä remplacer Celles du möme genre qui ont
döjä ötö communiquöes le 19 mars 1888. Elles comprennent tous les pays qui ont donnö
leur adhösion aux arrangements de la conference de Berne de 1886, ä l'exception
toutefois des Pays-Bas. La liste de l'öcartement maximum des essieux sur les chemins
de fer nöerlandais fera l'objet d'un envoi ulterieur, dös que les doeriees nöcessaires
seront completes.

Seance du 28 mars 1890.

Postes. Par note du 24 mars 1890, la legation de l'Empire allemand ä Berne a
notifiö au conseil föderal l'acces-ion, ä partir du 1" juilltt 1890: 1° du territoire de
Cameroun, placö sous le protectorat allemand, ä l'arrangement signö a Paris le Ier juin 1878,
concernant l'echange de lettres avec valeur döclaröe, ainsi qu'ä l'acte additionnel de
Lisbonne, du 21 mars 1885, relatif ä cet arrangement; 2° des territoires de Cameroun,
de Togo et de la Nouvelle-Guinee, places sous le protectorat allemand, ä l'arrangement
signö ä Paris le 4 juin 1878, concernant l'öchange des mandats-poste, ainsi qu'ä l'acte
additionnel qui s'y rapporte, signö ä Lisbonne le 21 mars 1885. Ces adhesions ont ötö
portöes ä la conuaissance des ötats contractants.

Alcool. Ap:ös avoir pris connaissance du rapport de son döpartement des finances
au sujet de la vente au dötail des spiritueux, qui sera publiö dans la feuille föderale,
le conseil födöral a decidö:

1° de röpondre ä la question posöe par 6 fabricants d'eau-de-cerises du canton de
Zoug, en ce sens que les envois de spiritueux de qualitö supörieure au-dessous de 40 litres,
ä destination d'autres cantons, doivent ötre assimilös ä la vente au dötail et sont soumis
aux prescriptions et impositions cantonales existantes;

2° de ne pas prösenter pour le moment une loi födörale spöciale sur la vente au
dötail des spiritueux;

3° de charger le döpartement de pröparer une röcapitulation des prescriptions
cantonales relatives ä la vente au dötail des spiritueux et de la publier, toutefois sans
caractöre officiel.

Söance da 1er avril 1890.
Chemins de fer. M. le conseiller d'ötat Jean Tschlemer, d'Unterseen (Berne),

pröeödemment ingenieur du contröle et adjoint de l'inspecteur, est nommö inspecteur
de la section technique du döpartement des chemin3 de fer, en remplacement de
M. Dapples, dömissionnaire.
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Insert!onspreis:
Die halbe Spaltenbreite 2.r> Cte.,

Ala ganze Spaltenbreite SO Cts. per Zeile.
Privat-Anzeigen — Annonces non officielles Prix d'insertion:

25 eta. la petite ligne,
50 cts. la ligne de la largeur d'nne eolonne.

KMPRTOT ä PRIMES
de trois millions de francs

de 1887
DES COJIMIJNES FlUDOllKGEOlSES ET NAVIGATION

Septieme tirage au sort
opere le 31 mars 1890

des obligations remboursables au 20 janvier 1891.
Sont sorties et remboursables avec les primes ci-apres en sus du

capital de 50 fr. et de l'intöret difförö de 1887 ä 1890 de fr. 6 les
obligations suivantes:

N° 56081, 12,©Oö fr. — N° 34472, 5,000 fr.
N" 5341, 19770, 23642, 31428, 44370, 50467, 50571, 53369,

54982, 55091, chacun 1,000 fr.
Obligations sorties sans primes et remboursables par fr. 56 (capital

50 fr. plus intöröt diflerö de 1887, 1888, 1889 et 1890 de 6 fr.):
• N" 997, 1333, 2055, 2346, 2729, 2869, 3540, 3775,

4780, 6535, 6584, 6593, 6946, 7223, 9040, 11677,
12357, 13076, 13678, 14167, 15301, 15906, 18376, 18668,
20862, 23388, 24394, 25302, 25827, 27618, 28026, 28493,
29197, 29917, 32672, 33135, 33842, 35264, 37427, 39974,
40445, 41491, 41511, 42894, 43631, 45875, 46574, 47646,
48470, 48615, 49538, 50698, 51199, 51260, 51271, 52029,
55471, 56717, 57834, 58123, 58625, 59971.
Sont sorties dans les tirages precedents et n'ont pas encore 6t6

prösentöes ä l'encaissement les obligations suivantes:
N°' 25111, 25248 ä fr. 51. 50

s 25170 » 451. 50
» 15633, 16073 » 53. —
» 3047, 4004, 4171, 5051, 13531, 14725, 15594,

22673, 24528, 27703, 27971, 49267, 49374 » 54. 50
» 10583, 13318, 16751, 22909 » 254. 50
» 10101, 13927 » 1,054. 50

Fribourg, le 31 mars 1890. (0 Fr 2703)

CaiNüe «l'amorlissemeiit de la «lette publique.

die tit. Aktionäre
der

Aargauischen Creditanstalt.
A. Einladung zur Subskription

auf

2000 Aktien si Fr. 500 110111.
In der am 6. dieses Monats abgehaltenen Generalversammlung ist die

Wiederausgabe der s. Z. zurückgekauften 2000 Aktien unserer Anstalt
unter folgenden Bedingungen beschlossen worden:

1) Es wird eine öffentliche Subskription eröffnet, wobei den bisherigen
Aktionären das Vorrecht in der Weise eingeräumt wird, daß sie
auf drei alte Aktien eine neue zeichnen können.

2) Der Emissionspreis wird auf

Fr. MO
per Aktie festgesetzt mit der Bestimmung, daß das Aufgeld
abzüglich der Emissionskosten den Reservefonds zugewiesen werde.

3) Behufs Geltendmachung des Vorrechtes werden die Inhaber von
Aktien hiermit eingeladen, ihre Stücke, welche durch die Zahl 3
theilbar sein müssen,

vom 1. his 8. April näclistliiu
an unserer Kasse oder an einer der hiernach verzeichneten Stellen
zur Abstempelung einzureichen und die Zahlung des Aufgeldes von
Fr. 70 für jede neue Aktie gegen Quittung zu leisten.

4) Der Bezug und die Liberirung der Aktien findet am 1. Juli statt.
Die Aktien werden von diesem Tage hinweg — somit für das
zweite Semester des laufenden Jahres — dividendenberechtigt.
Sie können an derselben Stelle gegen Rückgabe der Quittung und
Volleinzahlung bezogen werden.

Zur Erleichterung der Einzahlung kann dieselbe eventuell auch nach
dem 1. Juli, jedoch spätestens bis 30. September dieses Jahres stattfinden,
unter Zuschlag von 5 °/o Verzugszins vom 1. Juli hinweg. Anderseits wird
den Aktionären das Recht eingeräumt, die Einzahlung schon vom 1. April
hinweg zu leisten gegen eine Zinsvergütung von 4 °/o per annum auf
Fr. 500.

B. Auszahlung der Dividende pro 1889.

Der Coupon Nr. 22 unserer Aktien wird vom 1. April 1890 hinweg
mit Fr. 30 ausbezahlt:

In Aarau an unserer Kasse.
» Basel bei der tit. Eidg. Bank.
» Bern s » ® » »

» Winterthur » n » Bank in Winterthur.
d Zürich » » » Schweiz. Kreditanstalt.

Die Coupons sind mit Bordereaux zu versehen, welche an obigen
Stellen bezogen werden können.

Aarau, den 22. März 1890.
Namens des Yenvaltungsratlies,

Der Präsident:
A. K Gl li z 1 i.

Bank in Schaffhausen.
Die Herren Aktionäre werden zur ordentlichen General-

Versammlung auf Montag den 14. April <1. «F., IVachmittags
halb 3 Uhr, auf die Itaufleutstiibe, I. Stock, eingeladen.

Traktaiiden:
1) Vorlage des Geschäftsberichtes des Verwaltungsrathes über das

Jahr 1889.
2) Bericht der Rechnungsrevisoren.
3) Abnahme der Rechnung per 31. Dezember 1889 und Decharge-

ertheilung an die Verwaltungsbehörden.
4) Festsetzung der Dividende für das Jahr 1889.
5) Wahl von zwölf Mitgliedern in den Verwaltungsrath.
6) Wahl der Rechnungsrevisoren und eines Suppleanten für das

Jahr 1890.
7) Beschlußfassung über den Antrag des Verwaltungsrathes betreffend

Erhöhung des Aktienkapitals auf 27a Millionen Franken, sowie über
die dadurch bedingte Statutenänderung.

Stimmkarten, sowie Geschäftsberichte, erstere gegen genügenden Ausweis

über den Besitz von Aktien, können vom 10. bis 14. April, Mittags
12 Uhr, in unserem Bureau in Empfang genommen werden.

Da zur Beschlussfassung über Traktandum 7 mindestens die lliilfte
der emittirten Aktien vertreten sein muss, so werden die Herren
Aktionäre höflich ersucht, der Generalversammlung beizuwohnen oder
sich in derselben vertreten zu lassen. Vollmachtsformulare können an
unserer Kasse bezogen werden.

Schaftlmisen, den 29. März 1890.

Namens des Verwaltungsrathes,
Der Präsident: Der Direktor:

(II 1244 Z) l>r. Emil Joos. Stokar.

Aarganiscli-Lnzefniscle Seeitialtialin. ~
Rückzahlung von Obligationen des 4Va °/oigen Hypothekar¬

anleihen von 650,000 Franken, vom 1. Juli 1886.
Bei der am 22. März 1890 stattgehabten zweiten Ausloosung von fünf

Obligationen des genannten Anleihens sind die nachfolgenden Nummern
gezogen worden:

4S, 516, 546, 601, 620.
Die Rückzahlung dieser Obligationen erfolgt gegen Einlieferung der

Titel und der nicht verfallenen Coupons vom 15. Juni 1890 an außer den
bereits bekannten Zahlstellen auch bei den Coinptoirs der Eidgenössischen
Bank in Luzern, Zürich und Basel.

Mit dem 1. Juli 1890 hört die Verzinsung der ausgeloosten Titel auf.
Hochdorf, den 27. März 1890.

(l 171Q) Die Betriebsdirektion.

4Vlo HrpMar-Anleite von Fr. 300,000 von 1880

der

Stadteemeinde Murten.

Aufkündung.
Die Stadtgemeinde Murten kündigt ihr oben erwähntes Anleihen zur

Rückzahlung auf den 1. Juli 18DO, was hiemit zur Kenntniß der
Obligationsinhaber gebracht wird. Gleichzeitig wird ihnen das Vorrecht zur

lioiiversioBi in 33A °/o al pari
eingeräumt mit dem Bemerken, daß der alte Amortisationsplan, die Garantien
und übrigen Bedingungen unverändert bleiben, die Stadtgemeinde aber auf
das Recht zu antizipirter theilweiser oder gänzlicher Rückzahlung bis 1805
verzichtet. (H978Q)

Die Konversions-Anmeldungen beliebe man bis 15. April nächsthin
bei unterfertigter Firma einzureichen, allwo auch die Titel und Coupons-
bogen zur Abstempelung einzureichen sind.

Der Coupon per 1. Juli 1890 wird noch mit Fr. 42. 50 bezahlt werden.
Voraimielduiigeii gegen Haar auf die allfällig nicht zur

Konversion gelangenden Obligationen werden jetzt schon an gleicher Stelle

al pari Werth X. Juli 1890
entgegen genommen.

Zahn & Cie.
Basel, 29. März 1890.

Norddeutsche Versicherungsgesellschaft in Hamburg.
Für Besorgung von Transport-Versicherungen aller Art empfiehlt sich

bestens, auch nimmt Anmeldungen für Unteragenturen entgegen der Generalagent

für die Schweiz J. J. Frey, Speditor, Basel.

Zu verkaufen
ein großer Posten weiß

ßumänier Wein,
Waadtländer ähnlich. Bei Abnahme
von Originalpiöcen von 600 Liter zu
Fr. 39 per Hekto franko Stationen.
Offerten unter 0 5146 F an Orell
Füssli, Annoncen, Zürich. (OF 5146)

Abonnements auf das „Schweizerische
Uandelsamtsblatt" werden vom f. Januar
an von allen Postbureaux, sowie voa der
Expedition entgegengenommen.
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